
Beschlussvorschlag: 
 
 
Der Oberbürgermeister, in seiner Funktion als Gesellschaftervertreter, vertreten durch den 
Bürgermeister, wird beauftragt, mit den Gesellschaften GWG mbH und HWG mbH, vertreten 
durch die Geschäftsführerinnen, in Abstimmung mit den Aufsichtsräten und unter Beteiligung 
einer zu gründenden Arbeitsgruppe aus allen Fraktionen ein Konzept zur kurz- und 
mittelfristigen Absenkung der Gewinnausschüttungen der beiden Gesellschaften auf ein Niveau 
von Null des von den Gesellschaften Leistbaren, unter Berücksichtigung der städtischen 
Zwänge im Zuge der Haushaltskonsolidierung, zu erarbeiten und dieses bis spätestens Mai 
2024 dem Stadtrat zur Behandlung vorzulegen. Nach Beschluss durch den Stadtrat ist das 
Konzept in die Haushaltsplanungen ab 2025 ff. einzuarbeiten. 
 
 


